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Liebe Bedburgerinnen,
liebe Bedburger!

neuer Schlosspark und eine schöne Innenstadt 
stehen zur Umsetzung dieses Ziels an der Spit-
ze unserer Wunschliste und unseres Engage-
ments mit Hilfe der Städtebauförderung und 
unseres ISEK (Integriertes Städtebauliches Ent-
wicklungskonzept).

Wenn Konzerte, Sport, Kultur und Heimatfeste 
in so schöner Umgebung wie unserer in Bed-
burg die Menschen anziehen, dann ist das für 
unsere Geschäftsleute und deren Umsatz ein 
enorm großer Vorteil. Daran arbeiten wir und 
dafür bleiben wir zäh in den Bewerbungen um 
Fördermittel. Alles muss ineinandergreifen, da-
mit Bedburg an vielen Stellen gleichzeitig ohne 
Wachstumsschmerzen wächst und das gerne 
auch „in schön“. Dafür übe ich mich dann auch 
in Geduld – na ja, manchmal ☺.

Bleiben Sie zuversichtlich.

Ihr

Sascha Solbach
Bürgermeister

Zugegeben, Geduld ist nicht meine stärkste 
Eigenschaft – vor allem nicht, wenn es um die 
Weiterentwicklung von Projekten in unserer 
Stadt geht. Umso fröhlicher stimmt es mich, 
dass wir dieses Jahr bereits einen Spatenstich-
marathon hingelegt haben, für zwei Kitas, das 
Fahrradparkhaus. Und das ist noch nicht alles, 
seien Sie gespannt. Die Baustelle für das neue 
Gewerbegebiet BEB61 liegt zeitlich absolut im 
Plan und der dritte Windpark gemeinsam mit 
RWE ist ebenfalls bereits genehmigt.

Besonders am Herzen liegt uns allen die Ver-
schönerung und Sanierung der Innenstadt 
und hier zunächst des Schlossparks. Da bauen 
und gestalten wir ja schon seit geraumer Zeit 
vieles neu. Umso mehr freut es mich, dass nun 
auch offiziell die nächste Freigabe von Förder-
mitteln der Städtebauförderung des Landes 
NRW in Höhe von 2,3 Millionen Euro an uns 
erteilt wurde. 

Ich möchte mich an dieser Stelle von Herzen 
bei meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Stadtplanung bedanken, die akribisch 
und hartnäckig jeden Fördercent erarbeiten. 
Was nicht die leichteste aller Übungen ist, 
glauben Sie mir. Danke Euch! Ohne diese 
Mittel könnten Kommunen wie Bedburg nicht 

so intensiv an der Erhaltung und an der Neugestal-
tung ihres Stadtbildes arbeiten.

Das ist aber immens wichtig. Wir alle wissen, wie 
schwer es der Einzelhandel in den Städten hat. 
Doch es ist geradezu unseriös, wenn wir die Au-
gen davor verschließen, dass sich das Einkaufs-
verhalten vieler Menschen verändert hat - und auf 
absehbare Zeit auch nicht wieder so wird, wie es 
früher mal war. Stur in die Vergangenheit blicken 
und immer nur zu wiederholen, was schon in den 
letzten Jahren so nicht mehr geklappt hat, ist unse-
rer Ansicht nach nicht das erfolgreiche Rezept für 
Bedburgs Zukunft. 

Je ehrlicher wir auf das blicken, was möglich ist und 
es umsetzen, desto schneller kommen wir voran. 
Neben unserer klassischen Wirtschaftsförderung 
und dem Stadtmarketing setzen wir deshalb mehr 
auf Tourismus und die allgemeine Attraktivierung 
unserer jetzt schon sehenswerten Stadt.

Städte werden mehr und mehr zu Erlebniszentren. 
Wenn eine Stadt wie Bedburg dann auch noch 
ein so schönes grünes Zentrum hat, umso besser. 
Hier greifen wir ein und arbeiten daran, dass das 
Verweilen in Bedburg an vielen Stellen immer 
angenehmer wird und sowohl die Bedburger als 
auch die Gäste entsprechend länger bleiben. Ein 

Zufahrt zur Autobahn 61 aus Richtung Pütz wieder frei
Die Autobahn 61 ist ab sofort – und damit knapp einen Monat früher als geplant – wieder aus allen Fahrtrichtungen erreichbar. Anfang Mai konnten die 
Arbeiten zwischen dem künftigen Gewerbegebiet „BEB61“ und der Auffahrt zur A61 in Richtung Koblenz abgeschlossen werden, sodass auch die Zufahrt 
zur A61 aus Fahrtrichtung Pütz wieder frei ist. Zuvor war der Bereich der L279 zur Herstellung von Kanal- und Versorgungsleitungen gesperrt worden. Die 
Arbeiten sollten ursprünglich bis Ende Mai andauern.

An der Autobahn 61 entsteht zwischen Bedburg und dem Ortsteil Pütz das interkommunale Gewerbegebiet „BEB61“, ein gemeinsames Projekt der Städte 
Bedburg, Bergheim und Elsdorf. Aktuell finden dort die Erschließungsarbeiten statt, um so unter anderem die Grundlage für den Bau der Ansiedlungen 
von Microsoft zu schaffen.

Bereits seit Anfang April ist auch die Ortsdurchfahrt durch Millendorf wieder möglich, die ebenfalls zur Herstellung von Kanal- und Versorgungsleitungen 
für das Gewerbegebiet gesperrt worden war. Im Kurvenbereich Erkelenzer Straße/Hubertusstraße müssen allerdings noch Anschlussarbeiten an den Ver-
sorgungsleitungen abgeschlossen werden. Über den Zeitraum und die damit verbundene Sperrung des Abschnitts informiert die Stadt Bedburg über ihre 
Kanäle, sobald der Start der Arbeiten absehbar ist.
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Wer Spaß an Bewegung hat, schon immer mal 
etwas Neues ausprobieren wollte oder die Gele-
genheit nutzen möchte, endlich seinen „inneren 
Schweinehund“ zu überwinden, kann sich bei 
„Sport im Park“ ab dem 1. Juni einen Monat 
lang täglich zu einem der vielen kostenfreien 
Kurse in Bedburg einfinden.

Von eher ruhigen Einheiten wie Yoga, Pilates, 
Qigong, Stretch & Relax, Rückenfit, über be-
liebte Formate wie Zumba und Modern Line-

Täglich kostenfreie Sportangebote für alle im Juni

Sport im Park neu in Bedburg
dance gibt es mit Bootcamp, Max Fit, GoDeep 
und Functional Fitness durchaus etwas her-
ausfordernde Kurse. Damit auch eingeschränkt 
mobile Menschen mitmachen können, bietet die 
Stadt ebenfalls Kurse wie Tanz im Sitzen und 
Stuhlgymnastik an. Specials, wie zum Beispiel 
Lachyoga, kommen zum wöchentlich fixen An-
gebot hinzu.

„Wir möchten die Menschen hier vor Ort wieder 
mehr zusammenbringen und alle sollen dabei 

Bürgermeister Sascha Solbach (2. v. l.) stellte das Bedburger Programm für „Sport im Park“ gemeinsam mit den Partnern der 
Kreissparkasse Köln, CORe Fitness und dem Kreissportbund Rhein-Erft vor.

Als kleinen Vorgeschmack auf  das Programm von „Sport im Park“ gab es für Bürgermeister Sascha Solbach und die Partner 
des Projekts zur Vorstellung gleich mal eine Linedance-Einheit der Tanzschule Gaspers.

Spaß haben. Es geht nicht um Leistungssport, 
sondern um Bewegung in der Gemeinschaft. 
Sport im Park ist ja bereits in vielen Städten 
Teil eines öffentlichen Angebots und ich bin be-
geistert, dass wir mit der Unterstützung unserer 
Partner und der vielen Trainerinnen und Trainer 
gleich zur Premiere in Bedburg so viele tolle An-
gebote unterbreiten können“, freut sich Bürger-
meister Sascha Solbach.

Die wichtigsten Infos in Kürze:
-	 Die Kurse finden u.a. im Sportpark Epprath 

(Kaster), an der „Teufelsschlucht“ (Königsho-
ven) und auf dem Bolzplatz Bedburg-Rath 
statt.

-	 Programm, Zeiten & Orte – in der nächsten 
Ausgabe der Bedburger Nachrichten und ab 
Mitte Mai online unter www.bedburg.de/
sportimpark.

-	 Teilnahme für alle Altersgruppen – Kinder 
unter 14 bitte in Begleitung.

In Bedburg unterstützt die Kreissparkasse Köln 
(KSK) das Projekt: „Wir sind überzeugt, dass sich 
viele Menschen in Bedburg über das das Ange-
bot freuen und es annehmen werden. Mit Sport 
im Park können sich alle unbeschwert austoben 
und tun auch noch etwas für ihre Gesundheit, da 
sind wir gerne dabei – natürlich auch auf dem 
Platz“, bekräftigt Mario Baldin von der KSK das 
Engagement seines Unternehmens.

Wer sich für Bewegung interessiert, kommt in 
Bedburg an den Profis von CORe Fitness nicht 
vorbei. Die Stadt Bedburg freut sich deshalb 
sehr, dass die beliebtesten Kurse von CORe Fit-
ness in das wöchentliche „Sport im Park“-Projekt 
integriert sind.

Sport im Park ist ein Förderprojekt, das seit vielen 
Jahren durch den Landessportbund NRW, den 
Kreissportbund Rhein-Erft sowie deren Part-
ner, die AOK, unterstützt wird.

Kommt vorbei – Bedburg hält Euch in Bewegung!
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Seit dem 1. Mai 2025 gelten neue Regelungen 
für die Lichtbildaufnahme bei der Beantragung 
von Reisepässen, Personalausweisen und elek-
tronischen Aufenthaltstiteln. Die biometrischen 
Passbilder dürfen seither nur noch digital an 
die zuständigen Behörden übermittelt werden. 
Passbilder auf Papier werden nicht mehr akzep-
tiert.

Bürgerinnen und Bürger können wählen, ob 
sie ihr biometrisches Lichtbild bei einem Foto-
dienstleistenden oder in der Behörde anferti-

Neue Regelung für biometrische Bilder

Foto für Ausweis muss digital vorliegen

Hier finden Sie eine Lis-
te mit lizensierten Foto-
grafen in Ihrer Nähe.	

gen lassen möchten. Die Bilder können gegen 
eine Gebühr von sechs Euro auch an der Foto-
station (Speed-Capture-Station) im Bedburger 
Rathaus gemacht werden. 

Für Fotodienstleistende bedeutet dies, dass 
Lichtbildaufnahmen für Ausweisdokumente aus-
schließlich digital aufgenommen und über einen 
zertifizierten Cloud-Service an die zuständige Be-
hörde übermittelt werden dürfen. Eine Liste mit 
den lizensierten Fotografen in Ihrer Nähe finden 
Sie über den QR-Code (siehe rechts).

Ziel ist es, die Qualität und Sicherheit der Licht-
bilder zu erhöhen, das Risiko von gefälschten 
Passbildern in Ausweisdokumenten zu verrin-
gern und den Beantragungsprozess medien-
bruchfrei zu digitalisieren. Grundlage der neuen 
Regelungen ist das Gesetz zur Stärkung der Si-
cherheit im Pass-, Ausweis- und ausländerrecht-
lichen Dokumentenwesen.

Es ist wieder so weit: Der Bedburger Street-
food-Feierabendmarkt feiert in diesem Jahr 
bereits seine dritte Auflage. Nach zwei erfolg-
reichen Jahren dürfen sich alle Liebhaber von le-
ckerem Streetfood auf ein weiteres kulinarisches 
Highlight freuen. Unter dem Motto „Bedburg 
schmeckt“ startet der Markt auch in diesem Jahr 
wieder mit einer Vielfalt an internationalen Köst-
lichkeiten und tollem Flair. Viele Gäste nutzen 
die Gelegenheit, die Bedburger Innenstadt zu 
besuchen, um dann bei kulinarischen Leckerbis-
sen miteinander ins Gespräch zu kommen.
Die erste Ausgabe des Streetfood-Feierabend-
marktes findet am Mittwoch, dem 28. Mai 
2025, von 17:00 bis 22:00 Uhr auf dem Bed-
burger Schlossparkplatz statt. Es folgen zwei 
weitere Termine, ebenfalls mittwochs, am 25. 
Juni und am 20. August. Wie in den vergange-
nen Jahren können die Besucherinnen und Besu-
cher erneut auf eine kulinarische Weltreise gehen, 
die für jeden Geschmack etwas zu bieten hat.
„In den vergangenen beiden Jahren haben rund 
25.000 Menschen den Bedburger Streetfood-

Streetfood-Feierabendmarkt geht in die dritte Runde
Feierabendmarkt besucht. Gemeinsam mit den 
Organisatoren Marc Pesch und Dustin Thissen 
bieten wir eine perfekte Ergänzung zu unseren 
klassischen Gastronomieangeboten und ha-
ben einen zusätzlichen Treffpunkt für Familien, 
Freunde und Arbeitskollegen geschaffen. Daher 
freuen wir uns sehr, dass der Streetfood-Markt im 
dritten Jahr in Folge an den Start geht“, so Bed-
burgs Bürgermeister Sascha Solbach.
An den drei Terminen erwartet die Gäste an rund 
15 Foodtrucks eine bunte Auswahl an Speisen 
aus aller Welt. Ob Spezialitäten der philippi-
nischen Küche, Barbecue-Sandwiches, leckere 
Flammkuchen, argentinisches Streetfood oder 
orientalische Highlights – hier kommt jeder auf 
seine Kosten. Zur Abkühlung gibt es natürlich 
auch erfrischende Cocktails und Frozen Yoghurt.
Organisiert wird der Markt von Marc Pesch und 
Dustin Thissen, die auch bereits in anderen Städ-
ten wie Düsseldorf, Neuss und Dormagen erfolg-
reich Streetfood-Events veranstalten. „Wir freuen 
uns sehr, auch in diesem Jahr wieder in Bedburg 
zu sein. Die Menschen hier haben die Märkte von 

Dass wir gemeinsam viel erreichen können, ist 
nicht bloß eine Floskel, sondern gelebte Reali-
tät. Sei es beim Reparieren von Fahrrädern in der 
Bedburger Fahrradgarage, ein Ort, an dem ein 
einfaches Fahrrad nicht nur ein Fortbewegungs-
mittel, sondern auch ein Symbol für Integration 
wird. Oder das internationale Kochbuch „Kü-
chenBrücken“, das bei uns in Bedburg entstan-
den ist und dadurch Menschen aus unterschied-
lichen Kulturen verbindet.
Diese zwei Bedburger Vorzeigeprojekte sind Teil 
der Fotoausstellung „Gesichter der Vielfalt“, 
die im Rahmen einer Wanderausstellung in den 
Kommunen des Rhein-Erft-Kreises gezeigt wird. 
Am Freitag, dem 23. Mai, um 10:00 Uhr er-

v. l.: Marc Pesch, Lisa Niessen (beide Organisation Street-
food-Markt), Dennis Blömer (Verkaufsleitung Autohaus 
Gottfried Schultz), Sascha Solbach (Bürgermeister) und 
Martin Drösser (Regionalleiter Volksbank Erft) freuen sich 
auf  die Streetfood-Märkte bei uns in Bedburg.

Anfang an begeistert aufgenommen und wir sind 
sicher, dass auch die diesjährigen Termine ein vol-
ler Erfolg werden“, so die Organisatoren.
Unterstützt wird der Bedburger Streetfood-Feier-
abendmarkt von der Volksbank Erft, dem Autohaus 
Gottfried Schultz und der Stadt Bedburg. Interes-
sierte Foodtruck-Inhaber, insbesondere aus Bed-
burg, können sich weiterhin bei den Organisatoren 
bewerben, um ihre Spezialitäten anzubieten.

Eröffnung am 23. Mai im Rathaus 

Bedburger Vorzeigeprojekte Teil einer kreisweiten Ausstellung
öffnet Bürgermeister Sascha Solbach die Ausstel-
lung nun im Bedburger Rathaus.   
Die Ausstellung, die in enger Zusammenarbeit 
mit Vereinen, Migrantenselbstorganisationen 
und Kommunen entstanden ist, präsentiert die 
Geschichten und Perspektiven unterschiedlichs-
ter Menschen aus Bedburg und Umgebung. 
Anhand von zehn Rollups werden facettenreiche 
Beispiele für kulturelle Vielfalt vorgestellt. Bed-
burg ist dabei mit den Rollups zum internationa-
len Kochbuch, dem Fest der Kulturen sowie zur 
Fahrradgarage, die im letzten Jahr mit dem In-
tegrationspreis ausgezeichnet wurde, vertreten.
Im Rahmen der Ausstellung und darüber hinaus ist 
das internationale Kochbuch „KüchenBrücken“ wei-

terhin kostenlos im Bedburger Rathaus erhältlich. 
Das Kochbuch, das eine breite Auswahl an Rezep-
ten aus verschiedenen Ländern enthält, ist auch on-
line zugänglich. Die Rezepte reichen von syrischen 
Süßspeisen über ukrainischen Borschtsch bis hin zu 
türkischem Börek und rheinischem Himmel un Äd.
Die Ausstellung „Gesichter der Vielfalt“ ist ein 
weiterer Beitrag zur kulturellen Integration und 
dem gemeinsamen Austausch. Sie wird in den 
kommenden Monaten auch in anderen Kom-
munen des Rhein-Erft-Kreises gezeigt und lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger ein, einen Blick 
auf die vielfältigen Lebensgeschichten zu wer-
fen, die unsere Gesellschaft auf positive Weise 
prägen.
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Ab sofort gibt es in der App der Entsorgungsfirma 
Drekopf eine neue Funktion, die den Bedburgerin-
nen und Bedburgern zusätzlichen Service bietet. Mit 
dieser neuen Funktion erhalten Nutzer eine Push-
Benachrichtigung, falls die Mülltonne an einem 
geplanten Abholtag aufgrund unvorhergesehener 
Umstände nicht geleert werden konnte. Gleichzeitig 
wird direkt ein Nachfuhr-Termin mitgeteilt, so dass 
Sie sofort wissen, wann Ihre Tonne geleert wird.

Bürger-App der Firma Drekopf für Bedburg

Push-Benachrichtigungen bei Abholverspätungen
Darüber hinaus können Sie über die App wie 
gewohnt die Abfuhrtermine einsehen, sich zu 
den jeweiligen Abholterminen benachrichtigen 
lassen und Sperrmüll oder Elektroschrott an-
melden. Die App kann im Google Play Store und 
im App-Store heruntergeladen werden. Sie ist 
über den Suchbegriff „Bürger-App Bedburg“ zu 
finden. 

Bei Fragen zur App können sich Nutzerinnen und 
Nutzer an das Service-Team der Firma Drekopf 
(service-erkelenz@drekopf.de oder Telefonnum-
mer 02431/974421) wenden. Weitere Informa-
tionen finden Interessierte auf der Webseite der 
Stadt Bedburg im Bereich „Abfallentsorgung“ 
oder auf dem Bürgerportal der Firma Drekopf für 
Bedburg unter drekopf.bedburg.net. 

Mit viel Energie, Teamgeist und vor allem je-
der Menge Spaß haben 51 Kinder die Oster-
ferienspiele der Stadt Bedburg in diesem Jahr 
zu einem besonderen Erlebnis gemacht. In der 
zweiten Woche der Osterferien bot das Team von 
„Xund ins Leben“ an der Anton-Heinen-Schule in 
Bedburg-Kirdorf ein abwechslungsreiches und 
sportliches Programm mit klarem Fokus auf Be-
wegung, Geschicklichkeit und Fairness.

Die Kinder tauchten in eine bunte Welt voller 
spannender Sportarten und kreativer Aktivitäten 
ein. Beliebt waren insbesondere die abwechs-
lungsreichen Sport- und Bewegungseinhei-
ten, die nicht nur für viel Action, sondern auch 
für jede Menge Lachen und Zusammenarbeit 
sorgten. So konnten die 6- bis 12-Jährigen ihr 
Können auf dem Waveboard zeigen oder ge-
meinsam im Team ihre Skills beim Basketball 
beweisen.

Dass die Jungs und Mädchen trotz ihres jungen 
Alters schon eine Menge Rhythmus im Blut ha-
ben, bewiesen sie bei den gemeinsamen Tanz-
einheiten. Zu mitreißender Musik lernten die 
Kinder nicht nur die Grundlagen des Tanzens, 
sondern entwickelten auch ein tolles Gemein-
schaftsgefühl. 

Doch damit nicht genug: Denn die Jungs und 
Mädchen übten in Gruppen auch akrobatische 
Kunststücke ein und bildeten gemeinsam unter 
anderem Menschenpyramiden. Beim Abschluss-
tag präsentierten die Kids ihre einstudierten 
Tanzeinlagen dann ihren Eltern sowie Bürger-
meister Sascha Solbach. 

„Es liegt uns sehr am Herzen, den Kindern in 
unserer Stadt ein tolles Ferienangebot zu bie-
ten. Daher macht es mich sehr glücklich, wenn 
ich sehe, mit wie viel Freude und Teamgeist die 
Kinder bereits nach einer Woche gemeinsam ihr 
Können zeigen. Denn der Zusammenhalt und 
Spaß stehen bei unseren städtischen Ferien-

Plätze für die Sommerferien weiterhin buchbar

51 begeisterte Kinder bei sportlichen Osterferienspielen
spielen im Vordergrund“, so Bedburgs Bürger-
meister Sascha Solbach.

Die Kinder, die bereits sehnsüchtig auf das nächs-
te Abenteuer in Bedburg warten, können sich 
weiterhin für die Sommerferienspiele anmel-
den. Dann gibt es vier Wochen lang wieder ein 
actionreiches Programm. Der Ort der Ferienspiele 
wird noch bekanntgegeben. Der Preis pro Woche 
(5 Tage) beträgt je 120 Euro für das erste Kind, 
110 Euro für das zweite Kind und 100 Euro für das 
dritte Kind. Auch Anmeldungen von Kindern, die 
nicht in Bedburg wohnen, sind möglich.

Die Ferienspiele finden täglich von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr (freitags bis 14:00 Uhr) statt. Im Preis 

Bei den sportlichen Ferienspielen der Stadt Bedburg zeigten die Kinder, dass sie trotz ihres jungen Alters bereits eine Menge 
Rhythmus im Blut haben. © Ivy Chai, Xund ins Leben

Hier geht’s direkt zur 
Anmeldung für die 
Sommerferienspiele.

enthalten ist neben dem Programm ein eigenes 
T-Shirt des Feriencamps sowie die Mittagsver-
pflegung. Anmeldungen sind über den QR-Code 
(siehe unten), die Homepage der Stadt Bedburg 
oder unter https://bit.ly/FerienfreizeitBedburg 
möglich. Die Anmeldefrist endet am 15. Juni 
2025. Informationen zu den Herbstferienspielen 
der Stadt Bedburg folgen.
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An jedem letzten Freitag im Monat helfen die 
ehrenamtlichen Mitglieder des Bedburger Re-
paratur-Cafés dabei, defekten Geräten und Ge-
genständen wieder neues Leben einzuhauchen 
– und das kostenlos. Das Team sorgt dabei nicht 
nur für mehr Nachhaltigkeit, sondern auch für 
viele glückliche Gesichter bei den Gästen. Beim 
nächsten Termin am 30. Mai feiert das Reparatur-
Café sein dreijähriges Jubiläum. Passend dazu 
verraten uns Günter Grießbach und Johannes 
Kronenberg, wie es zur Gründung des Repara-
tur-Cafés kam und erzählen von besonderen 
Geschichten und Erlebnissen der vergangenen 
drei Jahre. 

Bedburger Nachrichten (BN): Wie kamen 
Sie auf die Idee, das Reparatur-Café zu grün-
den?
Reparatur-Café (RC): Ich (Johannes Kronen-
berg, Anm. d. Red.) war gemeinsam mit dem 
Bedburger Pfarrer Gerhard Dane auf einer Reise 
in Israel. Dort fragte er mich, ob ich aufgrund 
meiner handwerklichen Fähigkeiten jetzt im Ru-
hestand nicht Lust hätte, ein Reparatur-Café für 
Bedburg ins Leben zu rufen. Ab diesem Zeitpunkt 
habe ich Mitstreiter gesucht und unter anderem 
Günter Grießbach begeistern können. Die Stadt 
Bedburg übernahm die Rolle als Veranstalterin 
und die AWO Kaster-Königshoven stellt uns seit-
dem die Räumlichkeiten zur Verfügung.

BN: Wie vielen Menschen konnte das Repa-
ratur-Café in den vergangenen drei Jahren 
helfen?
RC: Wir helfen den Menschen jeden letzten Frei-
tag im Monat. Im Schnitt kommen rund 35 Gäs-
te zu uns ins Reparatur-Café, einmal hatten wir 
sogar über 50 Besucherinnen und Besucher. So 

Die Glücklichmacher

besuchten uns in den vergangenen drei Jahren 
rund 1.000 Gäste.

BN: Aus welchen Städten kommen die Gäste 
ins Reparatur-Café? 
RC: Die Gäste kommen natürlich oft aus Bed-
burg oder den vielen Bergheimer Ortsteilen. 
Aber auch Menschen aus Gustorf, Gindorf, Gre-
venbroich, Neuss und sogar Düsseldorf bringen 
ihre Geräte zu uns.

Oft werden uns dabei neuere Gegenstände wie 
Küchengeräte, Elektrowerkzeuge, Rasenmäher 
oder Staubsauger gebracht, deren Reparatur 
allgemein als zu teuer oder nicht mehr lohnens-
wert, weil zu kompliziert, gilt. Auch hier sind die 
Gäste sehr dankbar, wenn insbesondere diese 
Geräte wieder gangbar gemacht werden können.

BN: Welche reparierten Gegenstände blei-
ben besonders in Erinnerung?
RC: Insbesondere ältere Kundinnen und Kunden 
bringen liebgewordene Radiowecker, alte Röhren-
radios oder Küchengeräte zur Reparatur. So konn-
ten wir beispielsweise für einen 45 Jahre alten 
Fissler-Schnellkochtopf im Internet eine Dichtung 
finden, die den Topf wieder sicher zum Kochen ge-
bracht hat. Die Dame war überglücklich.

Ein weiteres Highlight war ein ziemlich großes 
Kinder-Spielflugzeug aus Holz, etwa in Bobby-
car-Größe. Das Holzflugzeug mit Rädern war in 
dritter Generation von den Kindern der Familie 
genutzt worden, war einigermaßen demoliert 
und sollte, falls möglich, für die vierte Generati-
on wieder hergerichtet werden. Unser Schreiner 
Erich Leinz hat das gute Stück ausnahmsweise 
mit nach Hause genommen und in seiner Werk-
statt regelrecht restauriert.

BN: Was passiert, wenn Sie einem Gast ein-
mal nicht helfen können?
RC: Wenn wir ein Gerät einmal nicht reparieren 
können, erklären wir den Gästen ausführlich 
warum. Die Gäste sind dann meistens froh zu 
erfahren, warum das Gerät nicht mehr repariert 
werden kann oder warum es sich nicht mehr 
lohnt, es zu reparieren. 

Aber: Kommen Sie gerne vorbei, auch wenn Sie 
Zweifel haben, ob ihr Gerät überhaupt repariert 
werden kann. Wir besprechen mit Ihnen eventu-
elle Reparaturmöglichkeiten. Auf jeden Fall er-
halten Sie Informationen von unseren Experten, 
ob und welche anderweitigen Reparaturmöglich-
keiten sich ergeben.

BN: Was war der schönste Moment(e) der 
vergangenen drei Jahre?
RC: Besonders schön ist es natürlich, wenn wir 
die vielen glücklichen Gäste sehen, die das An-

Günter Grießbach (l.) und Johannes Kronenberg haben das Reparatur-Café mit Unterstützung der Stadtverwaltung vor drei 
Jahren ins Leben gerufen.

Das Team des Reparatur-Cafés besteht aus 20 ehrenamtlichen Reparateuren. Unter ihnen sind Elektriker, Schlosser, Schrei-
ner, Fernmeldetechniker oder Expertinnen und Experten für Näharbeiten.
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Weitere Informationen gibt es im  
Ratsinformationssystem der Stadt Bedburg 

unter www.bedburg.de. 

T  E  R  M  I  N  E 
Rat und Ausschüsse in 

2025
13. Mai 2025, 17:30 Uhr

Jugendhilfe-
ausschuss

13. Mai 2025, 18:00 Uhr

Schul- und
Bildungsausschuss

20. Mai 2025, 18:00 Uhr

RAT

Nächster Queertreff am 30. Mai
Jeden letzten Freitag im Monat treffen sich die Mitglieder der Gruppe „Bedburg ist Queer“ ab 18:00 Uhr, um sich über Erfah-
rungen auszutauschen, Projekte zu planen und bei einem Film, Gesellschaftsspielen oder einem gemeinsamen Essen einen 
guten Abend zu verbringen. Der nächste Termin findet somit am Freitag, dem 30. Mai 2025, statt. Die Gruppe wird immer 
größer und besteht aus queeren Personen aus Bedburg in allen Altersgruppen. 

Die Mitglieder des Queertreffs freuen sich immer über neue Gesichter – hier ist jede und jeder willkommen, um sich mit der 
Gruppe für Vielfalt und Toleranz einzusetzen. Interessierte können sich gerne unter info@queertreffbedburg.de für die Treffen 
anmelden. Dort gibt es dann auch die Infos, wo der nächste Queertreff stattfindet. 

Die Gruppe wurde 2023 auf Wunsch mehrerer Bedburgerinnen und Bedburger von der Stadtverwaltung ins Leben gerufen.

Warum fand man früher in jedem Brauhaus 
einen Beichtstuhl? Was steckt hinter dem Zap-
fenstreich? Wie wurde aus dem Jakobspilger der 
Köbes? Und was hat der Bier-Äquator mit Alt-Kas-
ter zu tun? Diese und viele weitere interessante 
Fragen können Sie mit Gästeführer Bernd Küp-
pers während eines etwa 1,5-stündigen Rund-
gangs durch die Bedburger Innenstadt entde-
cken – und dabei das ein oder andere köstliche 
Kölsch genießen.

Auf dieser Tour erfahren Sie alles über das be-
rühmteste Bier Kölns und seine einzigartigen 
Besonderheiten. Lauschen Sie unterhaltsamen 
Anekdoten und spannenden Geschichten über 
die Bedburger Schankhäuser und ihre Wirte, die 
den geführten Spaziergang zu einem unterhalt-

Rheinische Stadtführungen durch Bedburg

„Echt Kölsch“ unterwegs
samen und außergewöhnlichen Erlebnis voller 
rheinischem Charme machen.

Die erste Führung startet am Donnerstag, 
dem 22. Mai, um 17:30 Uhr vor dem Bed-
burger Schloss und endet dort auch wieder, 
voraussichtlich gegen 19:00 Uhr. Direkt im An-
schluss startet dann die zweite Führung. Zum 
Abschluss wartet am Schloss noch ein weiteres 
Highlight auf Sie, denn die Bedburger Hand-
werksbrauerei VerSum stellt sich und ihre 
eigenen Biersorten vor. 

Werfen Sie einen interessanten Blick hinter die 
Kulissen des jungen Start-up-Unternehmens 
und lassen Sie den Abend bei einem leckeren 
Bier ausklingen. Für die musikalische Unter-

Über den QR-Code ge-
langen Sie direkt zu den 
Tickets.

stützung sorgt außerdem Fred Ludwig, der mit 
kölscher Live-Musik den Abend im Schloss be-
gleitet. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 14,00 Euro pro 
Person, inklusive vier Getränken. Die Anzahl der 
Teilnehmer ist auf 25 Personen begrenzt. Bitte 
melden Sie sich daher verbindlich und kosten-
pflichtig über www.bedburg.de an. Sie erreichen 
den Ticketshop auch direkt über den QR-Code.

Die Mitglieder des Reparatur-Cafés konnten unter anderem 
ein Kinder-Holzflugzeug für die bereits vierte Generation 
wieder herrichten. 

gebot nutzen. Die Gäste ruhen sich bei Kaffee 
und Kuchen im AWO-Café für eine gemütliche 
Stunde aus und sprechen mit anderen Gästen 
über ihre Reparatur-Erfahrungen.

Aber auch der Gewinn des Heimatpreises im Jahr 
2023, der uns vom Rhein-Erft-Kreis verliehen 
wurde, sowie die Besuche von Politikerinnen 
und Politikern, darunter die Landtagsabgeord-
nete Romina Plonsker, Landrat Frank Rock, die 
stellvertretende Landrätin Heike Steinhäuser 
und auch der Besuch von Bürgermeister Sascha 
Solbach waren echte Highlights. Zudem freu-
en wir uns alle auch sehr, wenn wir uns in der 
Vorweihnachtszeit mit der gesamten Gruppe zu 
einem Jahresabschlussessen treffen.

Nächster Termin des Reparatur-Cafés:

Am Freitag, dem 30.05.2025, von 14 
bis 17 Uhr findet die Jubiäums-Ausgabe 
des Bedburger Reparatur-Cafés in der AWO 
Kaster-Königshoven (Gustav-Heinemann-
Straße 1) statt.
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Die Bedburger SPD berichtet

Ja, ist denn schon wieder Wahl …
… wird sich so mancher denken, der in letz-
ter Zeit die Veröffentlichungen einiger Par-
teien in Bedburg anschaut. 

Während der Wahlkampf offenbar für einige 
schon begonnen hat, oder vielleicht auch nie-
mals beendet war, hat sich die Bedburger SPD 
vorgenommen, einfach weiter das zu tun, wofür 
sie letztlich auch gewählt wurde, also sich für die 
Interessen der Menschen in Bedburg einzuset-
zen. Über diese Arbeit und die dabei erreichten 
Ergebnisse wollen wir heute wieder berichten.

Ein Kindergartenplatz für jedes Kind in Bed-
burg

Mit dem Neubau von gleich zwei neuen Kinder-
gärten wird es zum Beginn des neuen Kindergar-
tenjahres nach den Sommerferien zum ersten 
Mal einen Kindergartenplatz für jedes Kind in 
Bedburg geben. Die SPD ist stolz darauf, dass 
mit der Initiative unseres Bürgermeisters und 

mit dem Antrag der SPD zur modularen Bauwei-
se die neuen Kindergärten nun sehr schnell ge-
baut und in Betrieb genommen werden können. 
Dabei ist uns neben der Qualität von Gebäuden 
und Außenanlagen auch die gute personelle 
Ausstattung der Kindergärten mit qualifizierten 
Erzieherinnen wichtig. Auf diese tolle Entwick-
lung in unserer Stadt können wir alle stolz sein.

Aktive SPD-Ortsbürgermeister

Wie wichtig aktive Ortsbürgermeister sind, zei-
gen die Beispiele aus Kirchherten, Bedburg und 
Blerichen, die wir heute vorstellen wollen. So ist 
es dem persönlichen Engagement von Friedel 
Moritz als Ortsbürgermeister von Kirchherten 
zu verdanken, dass es schon in diesem Jahr den 
Start zum Bau eines neuen Spielplatzes in Kirch-/
Grottenherten gibt. 

In der Schulgasse konnte nun eine geeignete 
Fläche gefunden und vertraglich gesichert wer-
den. In einer Bürgerbeteiligung konnten Kinder 
und Eltern ihre Vorschläge für den neuen Spiel-
platz einbringen und wir sind gespannt auf das 
Ergebnis sowie den neuen Spielplatz an dieser 
Stelle.

Nach einem Hinweis aus der Bedburger Ge-
schäftswelt und aus der Bürgerschaft haben sich 
der Bedburger Ortsbürgermeister, Peter Josef 
Drexler, und der SPD-Fraktionsvorsitzende, Ru-
dolf Nitsche, die Gehwege und Parkflächen in 
der Bedburger Innenstadt angesehen. Hieraus 
entstand nun ein Antrag, in dem die Einrichtung 
eines weiteren Behindertenparkplatzes, zweier 
Abstellplätze für Motorräder sowie die Sanierung 
des Gehweges in einem Bereich mit besonders 
auffälligen Stolperstellen gefordert wird.

Dass der Wunsch der Anwohner durchaus Ge-
wicht hat, zeigt der Ortsbürgermeister von Bleri-
chen, Rudolf Nitsche. In der Kolpingstraße wurde 
die gewünschte Verengung inzwischen einge-
richtet, mit deren Hilfe der Verkehr auf dieser 
engen Straße auf ein erträgliches Maß reduziert 
werden soll. 

Es wird jetzt beobachtet, wie diese Maßnahme 
wirkt und welche weiteren Schritte dann dort 
noch nötig sind. Auch am Rand des neuen Bau-
gebietes auf der ehemaligen Bahntrasse konn-
ten im Interesse der Anwohner Schritte verab-
redet werden, um den historisch gewachsenen 
Gartenweg weiter nutzbar zu halten.   

An vielen Stellen im Bedburger Stadtgebiet sind 
engagierte SPD-Ortsbürgermeister und Frakti-
onsmitglieder unterwegs und setzen sich für Ihre 
Interessen ein. Das wird auch bis zur Kommunal-
wahl im September so bleiben. 

Unsere Kontaktdaten finden Sie im Internet 
unter: 
www.spd-bedburg.de
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Bei ihrer Aufstellungsversammlung am 
11. April stellten die Mitglieder der Freien 
Wählergemeinschaft Bedburg e.V. ihre Kan-
didatenliste für die Wahlbezirke und die Re-
serveliste auf.
Im Haus der Begegnung in Kaster stimmte man 
in geheimer Wahl darüber ab, wer wo die FWG 
bei der kommenden Kommunalwahl in den Bed-
burger Wahlbezirken vertreten wird.
„Es ist eine starke Truppe, die wir da aufgestellt 
haben“, stellte der Vorsitzende Robert Getz im 
Anschluss fest und fügte hinzu: „In den vergan-
genen Monaten ist es uns gelungen, viele neue, 
aber vor allem wirklich junge Leute für unsere 

Die Unabhängige Fraktion Kirch-/Grotten-
herten (UFKG) hat einen Antrag im Stadt-
rat eingebracht, den neuen entstehenden 
Stadtteil auf dem ehemaligen Gelände der 
Zuckerfabrik Bedburg offiziell „Zückerchen“ 
zu benennen.

„Der Name ‚Zückerchen‘ ist nicht nur charmant 
und eingängig – er verbindet auch die Geschich-
te des Ortes mit der rheinischen Sprachkultur“, 
erklärt Stefan Merx, Fraktionsvorsitzender der 
UFKG. „Seit Jahren wird der Standort im öffent-
lichen Diskurs bereits so genannt – wir möchten 
diesen Namen nun offiziell machen.“

Das Areal der ehemaligen Zuckerfabrik lag seit 
vielen Jahren brach, bis der Stadtrat vor rund 
sieben Jahren beschloss, das Gelände durch 
einen Investor entwickeln zu lassen. Inzwischen 
ist die Erschließung deutlich vorangeschritten, 
erste Strukturen des neuen Stadtgebiets sind 
sichtbar. Obwohl ein Wettbewerb zur Namens-
findung durchgeführt wurde, konnte bislang kei-
ne offizielle Bezeichnung für das neue Quartier 
festgelegt werden.

UFKG beantragt offiziellen Namen für neuen Bedburger Stadt-
teil: „Zückerchen“

Die UFKG sieht im Namen „Zückerchen“ eine 
gelungene Kombination aus historischem 
Bezug, lokalem Sprachgefühl und einem lie-
bevollen Augenzwinkern an die industrielle 

Vergangenheit Bedburgs. Der Antrag wird in 
einer der kommenden Sitzungen des Stadtrats 
beraten.

FWG Bedburg stellt ihre Kandidaten für die Kommunalwahl im 
September auf

Politik zu begeistern und als Mitglieder in die 
FWG zu integrieren. Bürger und Bürgerinnen, 
die bereit sind, sich für andere politisch einzu-
setzen und Verantwortung zu übernehmen. Das 
macht mich schon sehr stolz, mit dieser Mann-
schaft in den Wahlkampf zu ziehen.“
Jetzt heißt es in den kommenden Monaten, die 
Menschen davon zu überzeugen, dass wir die 
beste, bürgernahe Politik in Bedburg machen, so 
der Tenor der Versammlung.

Für die Wahlbezirke wurden gewählt:
Wahlbezirk 	 Bewerber
0010 Rath/Gommershoven 
und Bedburg (teilw.)	 Heike van Pey
0020 Kirdorf 	 Manfred Kruppke
0030 Blerichen I 	 Albert Steffens
0040 Blerichen II 	 Esra Imece
0050 Bedburg I 	 Robert Getz
0060 Bedburg II 	 Stephan Lucht
0070 Bedburg III 
und Broich 	 Friedbert van Pey
0080 Bedburg IV, 
Lipp (teilw.) 	 Pascal Rütten
0090 Lipp/Millendorf	 Stefan Nießen
0100 Kaster I 	 Markus Schlechtriem
0110 Kaster II 	 Markus Giesen
0120 Kaster III 	 Marvin Rütten
0130 Kaster IV 	 Daniel Hellemanns

Gruppenfoto der gewählten Kandidatinnen und Kandi-
daten - v. l.: Pascal Rütten, Christoph Hamacher, Stefan 
Nießen, Markus Schlechtriem, Friedbert van Pey, Manfred 
Kruppke, Heike van Pey, Markus Giesen, Stephan Lucht, 
Robert Getz, Esra Imece, Albert Steffens, Gerd Rütten, 
Daniel Hellemanns, Marvin Rütten und Christian Löhr. 
© FWG Bedburg

0140 Königshoven I 	 Christian Löhr
0150 Königshoven II, Pütz 	Gerd Rütten
0160 Kirch-/
Grottenherten I 	 Karl Heinz Spielmanns
0170 Kirch-/
Grottenherten II 	 Petra Spielmanns
0180 Kirch-/
Kleintroisdorf 	 Christoph Hamacher

Für die Reserveliste wurden gewählt:
Platz 	 Bewerber
1 	 Albert Steffens
2 	 Robert Getz
3 	 Daniel Hellemanns
4 	 Stephan Lucht
5 	 Stefan Nießen
6 	 Heike van Pey
7 	 Christoph Hamacher
8 	 Markus Giesen
9 	 Markus Schlechtriem
10 	 Christian Löhr
11 	 Manfred Kruppke
12 	 Friedbert van Pey
13 	 Marvin Rütten
14 	 Petra Spielmanns
15 	 Pascal Rütten
16 	 Esra Imece
17 	 Gerd Rütten
18 	 Karl Heinz Spielmanns
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auf unserer Homepage!
Weitere Informationen

Am 24. Mai lädt die CDU Bedburg zu ihrer 
„Kick-off-Veranstaltung“ ins Schloss Bed-
burg ein. Hier sollen der Bürgermeisterkan-
didat Michael Stupp und die Kandidaten für 
den Stadtrat der Öffentlichkeit bekannt ge-
macht werden. 

„Mit einem abwechslungsreichen Rahmen-
programm sowie bei kostenfreien Speisen und 
Getränken möchten wir unser Wahlprogramm 
vorstellen, erfahren, wo die Bürger der Schuh 

CDU Bedburg stellt Bürgermeisterkandidat und Kandidaten für 
den Stadtrat vor

drückt, und sie mitbeteiligen“, so Parteichef 
Wolfgang Esser. 

Hierzu wird es während der Veranstaltung die 
Möglichkeit geben, sich per Handy an einer 
Umfrage zu beteiligen, deren Ergebnis sofort 
sichtbar sein wird. „Ich freue mich riesig auf den 
anstehenden Wahlkampf mit einem sehr enga-
gierten Team aus Jung und Alt, erfahrenen und 
neuen Kandidaten“, so Michael Stupp. 

Schon in den letzten Jahren hat die CDU auf 
ihren Frühlingsempfängen gute Impulse von 
ihren Gästen bekommen. Das möchte die Partei 
auf dieser Veranstaltung noch intensivieren und 
mit den Menschen im Gespräch bleiben. 

„Die Ideen, Vorschläge und Kritikpunkte können 
so unmittelbar in das Wahlprogramm einflie-
ßen“, so Esser. 

Auch Jannis Kramer, Vorsitzender der Jungen 
Union, erwartet viel von diesem Austausch. Sein 
Anliegen ist es, die Jugendlichen mehr in die 
Entscheidungsprozesse der Politik einzubezie-
hen. „Wir möchten schließlich noch lange und 
gut hier leben, deshalb müssen wir jetzt mitent-
scheiden“, so Jannis Kramer.

Die CDU Bedburg wird in Kürze ihr Wahlpro-
gramm 2025 und die Ziele für die nächsten 
Jahre vorstellen. Ein Schwerpunkt wird auf 
dem Thema „Bürgerservice & Verwaltung“ 
liegen.

Um keine Zeit bei der Umsetzung zu verlieren, 
hat Fraktionsvorsitzender und Bürgermeister-

kandidat Michael Stupp Ende April bereits 
einen Antrag auf „mobilen Bürgerservice“ beim 
Bürgermeister beantragt.

Andere Städte haben diesen Service bereits 
eingeführt. Es soll die Möglichkeit geschaffen 
werden, dass Bürgerinnen und Bürger, die nicht 
mehr so mobil sind, durch Unterstützung eines 
Verwaltungsmitarbeiters oder vielleicht des Orts-
bürgermeisters bestimmte Leistungen und An-
träge von zu Hause aus erledigen können. Hier-
zu muss lediglich die notwendige Ausstattung 
wie Laptop, Drucker, (Finger)Scanner angeschafft 
werden. 

„Ich freue mich sehr darüber, dass unsere älteren 
und in ihrer Mobilität eingeschränkten Mitbür-
ger zukünftig auf diese Art viele Servicedienst-
leistungen des Rathauses in Anspruch nehmen 
können. Das ist gelebte Bürgernähe", so der 
stellvertretende Vorsitzende der CDU Bedburg 
und Stadtratskandidat für Kaster, Markus Klein.

Ab Ende Mai wird die CDU Bedburg ausführlich 
ihre Ziele und ihr Wahlprogramm vorstellen. In-
formationen hierzu und zu den zahlreichen Orts-

terminen mit Bürgermeisterkandidat Michael 
Stupp und den Ratskandidaten finden Sie immer 
unter www.cdu-bedburg.de

Die CDU Bedburg, die Junge Union und die Se-
nioren Union werden bei dieser Veranstaltung 
als Ansprechpartner vor Ort sein. 
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Die CDU-Ortsgruppe Bedburg lädt für Donnerstag, 
den 15. Mai 2025, ab 18:00 Uhr zum bereits be-
kannten „Feierabend-Verzäll“ in Bedburg ein. 

Das beliebte Bürgerformat der CDU Bedburg, bei 
einem lockeren Gespräch über Ideen, Anregun-
gen, Probleme und auch Kritisches zu „verzäl-
len“, findet auf dem Marktplatz in Bedburg statt. 
Natürlich sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen, sich bei einem Kaltge-
tränk in lockerer Atmosphäre auszutauschen und 
kennenzulernen. 

CDU-Feierabend-Verzäll in Bedburg
Ortsgruppe Bedburg lädt zum gemütlichen Austausch ein

Ortsbezogene Themen wie die Sauberkeit und 
Ordnung der Innenstadt, die Verkehrsfüh-
rung, die Infrastruktur und die Belebung/Ge-
staltung der Innenstadt sowie die individuel-
len Anliegen werden ausreichend „Verzäll-Stoff“ 
liefern. 

Neben den CDU-Ortsvertreterinnen und -ver-
tretern werden auch die Vorsitzenden der CDU 
Bedburg, Wolfgang Esser (Vorsitzender) und 
Markus Klein (stv. Vorsitzender), der Fraktions-
vorsitzende und Bürgermeisterkandidat Michael 

Stupp sowie unsere Ratskandidatinnen und -kan-
didaten vor Ort sein. 

Die CDU Bedburg weist darauf hin, dass kurz-
fristige Änderungen immer möglich sind und 
empfiehlt einen regelmäßigen Blick auf die 
Homepage www.cdu-bedburg.de. Folgen Sie 
der CDU Bedburg ebenso bei Facebook und 
Instagram, um immer auf Ballhöhe zu bleiben. 

Wir freuen uns auf interessante Gespräche!

Die CDU Bedburg hatte bereits vor einigen 
Monaten in den Haushaltsberatungen auf 
den teilweise mangelhaften Wetterschutz 
an den Bushaltestellen im Stadtgebiet hin-
gewiesen.

Nach erneut mehreren Bürgerbeschwerden aus 
Kirchherten bezüglich der Haltestelle an der Kir-
che wurde zunächst Kontakt zur Verwaltung auf-
genommen. Die Antworten der Verwaltung wa-
ren für die CDU Bedburg weder schlüssig noch 
zufriedenstellend. Zum einen wurde als Grund 
die Verschmutzung zwischen Kirchenmauer und 
Rückwand angeführt, zum anderen die Tatsache, 
dass die Haltestelle durch die Bäume bereits gut 
geschützt sei.

Dies zum Anlass genommen suchten die beiden 
CDU-Ratskandidaten Wolfgang Fischer und Mar-
kus Schmitz die Haltestelle auf. 

CDU fordert mehr Wetterschutz an Haltestellen in Kirchherten
„Alle Haltestellenüberdachungen im Doppel-
ort haben Rückwände, teilweise auch direkt vor 
Mauern – das Argument der Verwaltung macht 
wenig Sinn“, so Wolfgang Fischer vor Ort. „Es 
gibt selbstverständlich die Möglichkeit, hier 
einen adäquaten Wind- und Regenschutz für die 
wartenden Menschen zu schaffen. Das sollte der 
Stadt ein ansprechender ÖPNV wert sein.“

Auch Markus Schmitz verwies auf die gar 
komplette fehlende Überdachung in anderer 
Fahrtrichtung an der 
ehemaligen Kreis-
sparkasse. „Es muss 
doch machbar sein, 
eine kleinere Über-
dachung wie an 
vielen Haustüren an-
zubringen, um dort 
zumindest einen Re-

genschutz zu gewährleisten.“

Weitere Bürgerbeschwerden, die direkt an die 
Verwaltung gingen, führten offenbar jetzt dazu, 
dass zumindest der Einbau einer Rückvergla-
sung geprüft wird. 

Die CDU Bedburg wird hier ganz sicher am Ball 
bleiben.

WIR KAUFEN UND ZAHLEN SOFORT BAR!JETZT  BARGELD Tel.: 0178.47 339 74

 KAUFEN UND ZAHLEN SOFORT BAR!

SEIT 2010 IN BEDBURG 3. GENERATION

Das Goldhaus
Hartmann
Lindenstraße 32
50181 Bedburg
Tel.: 02272 / 80 64 494

Ö� nungszeiten: Mo-Fr 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:30 Uhr - Samstag nach Vereinbarung

Auch Hausbesuche möglich!

Uhrenservice

Gold, Münzen
Schmuck
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Am Samstag, dem 17.05.2025, um 19:00 
Uhr veranstaltet die Bedburger Konzertge-
sellschaft ein Konzert mit dem Bläseroktett 
Ensemble Prisma. 

Auf dem Programm steht die Sinfonie Nr. 1 Es 
Dur KV 16 von W.A. Mozart in einer Bearbeitung 
für Bläseroktett von A.N.Tarkmann, das Bläser-
oktett Es Dur op.103 von L.v.Beethoven und die 
Harmoniemusik zu „Die verkaufte Braut“, be-
arbeitet für Bläseroktett von A.N.Tarkmann.

Das Ensemble Prisma ist aus Mitgliedern der 
Jungen Deutschen Philharmonie hervorgegan-
gen und tritt neben der Stammformation auch 
als Quintett, Sextett oder aber bei größer besetz-
ten Werken wie Mozarts "Gran Partita" mit bis zu 
13 Musikern auf.

Mehrfach gastierte das Ensemble Prisma beim 
Schleswig-Holstein Musik Festival, dem Rhein-
gau Musik Festival, dem Mozartfest Würzburg, 
den Musikwochen Weserbergland, den Nieder-
sächsischen Musiktagen, dem Musiksommer 
Obersdorf, den Mittelrhein Musik Momenten 
und auf Schloss Elmau. 

Im September 2004 wurde die erste CD mit dem 
Titel „Tänze aus Böhmen und Ungarn" beim La-
bel Genuin veröffentlicht. 2005 folgte eine wei-
tere CD beim Label musicaphon mit Werken von 
Dvorak, Smetana und B. A. Zimmermann.

Das klassische Bläseroktett besteht aus je zwei 
Oboen, Klarinetten, Hörnern sowie Fagotten und 
gehört zu den traditionsreichsten Besetzungen in 
der Kammermusik. Seine Ursprünge gehen auf die 
sogenannten „Harmoniemusiken" zurück. Diese 
Bläserensembles unterhielten viele Fürsten des 18. 
Jahrhunderts an Stelle eines großen Orchesters.

Bedburger Konzertgesellschaft

Virtuose Klänge
Bläseroktett Ensemble Prisma

Die Eintrittskarten (19,- Euro) erhalten Sie an den 
Vorverkaufsstellen:

Schloß Apotheke, Schuhservice Gatzen, Lotto Ta-
bakwaren Tanko in Kaster, Kiosk am Dorfplatz in 

Berrendorf, Foto Servos in Elsdorf
oder per E-Mail: 

bedburgerkonzertgesellschaft@gmail.com
www.bedburger-konzertgesellschaft.de

Immer mehr Jugendliche konsumieren 
Lachgas – auch direkt auf Schulhöfen. 

Die gesundheitlichen Folgen sind enorm: Kreis-
laufprobleme, Nervenschäden, Ohnmacht bis 
hin zu dauerhaften Schäden. 

Trotzdem ist Lachgas in Kiosken, an Automaten 
oder online oft frei erhältlich – ganz ohne Alters-
kontrolle.

Die Junge Union Rhein-Erft hat bereits einen 
entsprechenden Antrag auf Kreisebene gestellt. 
Jetzt gehen wir als JU Bedburg gemeinsam mit 

Junge Union Bedburg fordert Lachgasverbot
der CDU Bedburg den nächsten Schritt – mit 
einem konkreten Antrag an den Bürgermeister.

Vorbild ist die Stadt Bergheim: 
Dort gibt es bereits eine kommu-
nale Verordnung und eine starke 
Aufklärungskampagne – genau 
das fordern wir auch für Bedburg. 

„Die Junge Union Bedburg setzt 
sich für einen aktiven Kinder- 
und Jugendschutz ein und will 
verhindern, dass sich Lachgas 
im öffentlichen Raum weiterver-

breitet. Es ist unsere Aufgabe, frühzeitig gegen-
zusteuern“, so JU-Vorsitzender Jannis Kramer.
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geisterung und 
Enthusiasmus 
zugange, in der 
Hoffnung, dass 
Schwung und 
Mut noch bis 
zu den eigenen 
Rosen zu Hause 
anhalten würde.

Nachdem sich 
zum Abschluss 
alle mit Brötchen und einer heißen Suppe 
stärken und letzte Fragen stellen konnten, 
gab es noch ein Zertifikat. Ob der Schnitt an 
den einzelnen Rosenstöcken tatsächlich den 
Blütenaustrieb befördert? Davon wollen sich 
einige im Juni vor Ort persönlich überzeugen.

Interessiert – erschrocken – enthusiastisch – diese Phasen durch-
liefen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Rosenschnitt-
Seminar im Rozenhof Lottum
Im März fuhr der Obst- und Gartenbauverein 
zum dritten Mal zum Rozenhof Lottum. Die-
ses Mal ging es nicht darum, dort die Rosen-
blüte zu bestaunen, sondern zu lernen, wie 
man mit einem gekonnten Schnitt für eine 
üppige Blüte und gesunde Pflanzen sorgt. 

Wieder war es Leo 
van der Laak, der 
die interessierte 
Gruppe mit Infor-
mationen zur Ver-
edelung und zum 
Schnitt von Rosen 
versorgte. Als er an 
einer Stammrose 
demonstrierte, nach 
welchen Prinzipien 

zu schneiden ist, 
waren einige der 
Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer 
e r s c h r o c k e n , 
wie energisch er 
zu Werke ging. 

Eine einzige wei-
tere Präsentation 
lieferte Leo noch 
in den Rosenbee-
ten und dann ging es für die Gruppe los. Jeder 
bekam einen Bereich zugewiesen und musste 
selbstständig schneiden. War man zunächst 
noch vorsichtig, half die Ermutigung von Leo, 
ebenso energisch die Rosenschere zu gebrau-
chen wie er zuvor. Am Ende waren alle mit Be-

Neue Streuobstwiese in Broich wird ökologisch immer wertvoller 
Nachdem mit Unterstützung des Bauhofs der Stadt Bedburg die Auf-
räumarbeiten auf der Streuobstwiese in Broich gegenüber der Aga-
thakapelle weit fortgeschritten sind, musste nun noch die Vorgabe der 
Stadt Bedburg, drei Seiten eines Gartengerätehauses mit einer Hecke 
zu begrünen, umgesetzt werden.

Der Obst- und- Gartenbauverein Bedburg freute sich als Betreiber der 
Streuobstwiese sehr, als er in den Mitgliedsfirmen der Werbegemein-
schaft Kaster/Königshoven Sponsoren für diese Begrünung gefunden 
hatte. Die Vertreter der Mitgliedsfirmen unterstützten den Wunsch 
nach einer ökologisch wertvollen Buchenhecke. Diese wird schon in 
wenigen Jahren Refugium und Nistplatz für unsere heimische Vogel-
welt sein.

Die Pflanzung von 120 Hainbuchen wurde am Mittwoch, dem 02.04.2025, 
abgeschlossen 
und die beiden 
Vors i t zenden 
des Obst- und- 
Gartenbauver-
eins Bedburg 
e.V. konnten 
einen Scheck 
in Höhe von 
340,00 € ent-
gegennehmen.

Alle Beteiligten 
freuten sich 
über die gelun-
gene Pflanzung 
und vor allem 
über die unzäh-
ligen Erdbie-
nen, die sofort 

versuchten, sich in den gut gelockerten Boden zu graben. Gemeinsam mit 
den auf der Wiese schon etablierten Honigbienen werden sie in Zukunft für 
eine Bestäubung der wertvollen alten Obstsorten sorgen.

Geschäftsstelle

Daniel Naujock 
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
daniel.naujock@gs.provinzial.com

Ihr persönlicher Berater 
vor Ort
Daniel Naujock 

Schütz das, Schütz das, 
was dir was dir 
wichtig istwichtig ist
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Der volkstümliche Vatertag wird in Deutsch-
land an „Christi Himmelfahrt“, dem zweiten 
Donnerstag vor Pfingsten, gefeiert. Dabei 
fahren Väter mit Bollerwagen, Fahrrad oder 
Traktorgespann von Ort zu Ort.

Mittlerweile ist das Fest nicht mehr nur auf Väter 
begrenzt, auch immer mehr Familien und Freun-
deskreise mit Frauen und Männern nutzen den 
Tag zu einer kleinen Radtour oder zum Verweilen 
bei einem der zahlreichen Grillfeste.

Das haben die Jungen Väter aus Kirch-/Klein-
troisdorf schon vor Jahren erkannt. Und so ver-
anstalten sie am Donnerstag, dem 29. Mai 2025, 
auf dem Dorfplatz rund um das Bürgerzentrum 
ein Fest, bei dem sowohl Familien mit Kindern 
als auch Freunde on Tour ihren Spaß finden. 

„Man“ kann sich schon gar nicht mehr auf 
die Straße trauen. Überall Provokation. 
Übergriffe, Bedrohungen oder gar Messer-
angriffe.

Aber ist das wirklich so? Bin ich wirklich hilflos? 
Muss ich mich jetzt auch beim Gang in den Su-

Die GVG Rhein-Erft veranstaltet am 15. Mai in Hürth einen Infoabend zum 
Thema solare Stromerzeugung. 

Unsere Experten geben dabei um 17:30 Uhr im GVG Kundenzentrum Hürth 

Vatertagsfest in Kirch-/Kleintroisdorf
Die Kleinen erwarten kostenlose Attraktionen wie 
Hüpfburgen, Karussell und Planwagenfahrt, XXL 
Fußballdart, Zuckerwatte usw. Dazu gibt es Grill-
spezialitäten, hausgemachte Reibekuchen und 
gekühlte Getränke. Ein besonderes Highlight 
stellen die selbstgebackenen Kuchen aus der 
Cafeteria dar.

Treffen Sie alte Freunde und lernen Sie neue 
kennen! 

Genießen Sie das Vatertagsfest entspannt im 
Kreise der Familie, Bekannten oder Verwandten, 
so lautet das Motto in Ochsford (Spitzname von 
Kirch-/Kleintroisdorf) an diesem Tag. Die Veran-
staltung beginnt um 10:30 Uhr und geht bis in 
die Abendstunden hinein. 

Ausreichend Fahrradparkplätze stehen in der 
Brunostraße zur Verfügung.

Die Jungen Väter freuen sich auf Ihren Besuch!

„Auf die Fresse, fertig los“
permarkt bewaffnen?  Nein definitiv nicht. 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, hiermit um-
zugehen. 

Ulrich Krämer, seit 25 Jahren selbstständiger 
Deeskalationstrainer, hält am 15. Mai 2025 um 
19:00 Uhr im Pfarrheim in Kaster dazu einen 

Fachvortrag. Dieser ist besonders geeignet für 
Eltern, MitarbeiterInnen sozialer Einrichtungen 
und für alle Interessierten ab 16 Jahren.

Die Ausrichtung erfolgt durch die Kolpingsfami-
lie Bedburg-Erft (info@kolping-bedburg.de). 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

PV-Anlage planen – so geht´s
Infoabend: Jetzt anmelden - Vorabcheck im Wert von 
99,- Euro gewinnen

SC Borussia Kaster-Königshoven

Jahreshauptver-
sammlung 2025 für 
die Geschäftsjahre 
2023 und 2024

(Max-Planck-Straße 
11) Informationen zu 
der Planung, dem Bau 
und der Inbetriebnah-
me einer Photovoltaik-
anlage und gehen auf 
Fragen der Besucher 
ein. Unter allen Teil-
nehmern verlost die 
GVG Rhein-Erft drei 
Vorabchecks im Wert 
von je 99,- Euro. 

Die Anmeldung zum 
PV-Infoabend ist noch 
bis zum 11. Mai unter 
www.gvg.de/pv mög-
lich. Fragen zum PV-
Infoabend beantwortet 
Deborah Ehrenhold un-
ter 02233 7909-3068.

Freitag, 23. Mai 2025, um 19:00 Uhr in 
der „Epprather Alm“
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Die Sportschützen der St. Sebastianus Bürger-Schützenbruderschaft 
Morken-Harff 1200 e.V. aus Kaster traten in der nun abgeschlosse-
nen Saison 2024/2025 gleich mit zwei Mannschaften an. Die Mann-
schaft 1 schießt in der 1. Klasse, eine neu gebildete Mannschaft 2 in 
der 2. Klasse.
Die beiden Mannschaftsführer Franz Peter Schiffer und Lorenz Weidemann 
können auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Beide Mannschaften 
beteiligten sich an den Bruderschaftsvergleichswettkämpfen, auch Run-
denwettkämpfe genannt. Hier traten insgesamt 13 Mannschaften an. 
Geschossen wird in der Disziplin „Luftgewehr aufgelegt“. Mannschaft 1 er-
reichte in der Mannschaftswertung Platz 2, in der Einzelwertung belegten 
Franz Peter Schiffer mit Platz 1 (Durchschnitt 296,56 von 300 möglichen 
Ringen) und Armin Schiffer mit Platz 3 (Durchschnitt 296,33 von 300 mög-
lichen Ringen) hervorragende Platzierungen.
Die Mannschaft 2 erreichte gleich in ihrer ersten Wettkampfsaison einen 
hervorragenden 3. Platz. In der Einzelwertung platzierten sich gleich zwei 
Schützen unter den ersten Zehn.
Außerdem schoss eine Mannschaft auch beim 
BezirksSuperCup mit. Dabei errang die Mann-
schaft Morken-Harff aus Kaster Platz 3 in der 
Mannschaftswertung. 
Richtig abgeräumt haben auch die Jungschüt-
zen Morken-Harff, die erstmalig in der Bambi-
ni- und Schüler-Klasse teilnahmen. 
Mehr Infos unter: https://bruderschaft-mor-
ken-harff.de

Sportschützen aus Kaster be-
enden erfolgreich die Wett-
kampfsaison 2024/2025
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Entdecke die grüne 
Kraft von erftpower
Ökostrom für eine  
strahlende Zukunft!

Entdecke Erdgas „neu“  
mit unserer erftflamme
Zuverlässige Energie zum fairen 
Preis für dein Zuhause!

Jetzt neuen Tarif abschließen und sparen.
Infos hier oder unter www.gvg.de


